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Editorial 

Rurale Topografien erleben nicht nur gegenwärtig in den medialen, literarischen 
und künstlerischen Bilderwelten eine neue Konjunktur – sie sind schon seit jeher 
in verschiedensten Funktionen ganz grundsätzlich am Konstituierungsprozess so
wohl kultureller als auch individueller Selbst- und Fremdbilder beteiligt. Imaginäre 
ländliche und dörfliche Lebenswelten beeinflussen die personale und kollektive 
Orientierung und Positionierung in bestimmten Räumen und zu bestimmten 
Räumen. Dabei entwerfen sie Modelle, mit denen individuelle und gesamtgesell
schaftliche Frage- und Problemstellungen durchgespielt, reflektiert und analysiert 
werden können. Auch in ihren literarischen Verdichtungsformen und histori
schen Entwicklungslinien können sie als narrative und diskursive Reaktions-, 
Gestaltungs- und Experimentierfelder verstanden werden, die auf zentrale zeitge
nössische Transformationsprozesse der Koordinaten Raum, Zeit, Mensch, Natur 
und Technik antworten. Damit wird auch die Frage berührt, wie eine Gesellschaft 
ist, war, sein kann und (nicht) sein soll. 
Die Reihe Rurale Topografien fragt aus verschiedenen disziplinären Perspektiven 
nach dem Ineinandergreifen von künstlerischer Imagination bzw. Sinnorientie
rung und konkreter regionaler und überregionaler Raumordnung und -planung, 
aber auch nach Möglichkeiten der Erfahrung und Gestaltung. Indem sie die Ver
flechtungen kultureller Imaginations- und Sozialräume fokussiert, leistet sie einen 
Beitrag zur Analyse der lebensweltlichen Funktionen literarisch-künstlerischer Ge
staltungsformen. 
Ziel der Reihe ist die interdisziplinäre und global-vergleichende Bestandsaufnah
me, Ausdifferenzierung und Analyse zeitgenössischer und historischer Raumbil
der, Denkformen und Lebenspraktiken, die mit den verschiedenen symbolischen 
Repräsentationsformen imaginärer und auch erfahrener Ländlichkeit verbunden 
sind. 
Die Reihe wird herausgegeben von Werner Nell und Marc Weiland. 
Wissenschaftlicher Beirat: 
Ulf Hahne (Kassel), Dietlind Hüchtker (Wien), Sigrun Langner (Weimar), Ernst 
Langthaler (Linz), Magdalena Marszalek (Potsdam), Claudia Neu (Göttingen), 
Barbara Piatti (Basel), Marc Redepenning (Bamberg) und Marcus Twellmann 
(Hamburg) 

Katharina Mohring (Dr. rer. nat.) ist promovierte Humangeographin und forscht 
im Themenfeld der nachhaltigen und resilienten Transformation der Gesellschaft. 
Natalie Moser (Dr. phil.) ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Ger
manistik der Universität Potsdam. 
Ulrike Schneider (Dr. phil.) ist wissenschaftliche Mitarbeiterin und Koordinatorin 
am Institut für Jüdische Studien und Religionswissenschaft. 
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